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Verordnung des Bundesministers für Gesundheit, mit der die Verordnung 
vom 22.April 1986 über den Höchstgehalt von Mykotoxinen bei Lebensmit-
teln aufgehoben wird 
 

 

Sehr geehrte Damen und Herren! 

 

Mit der Anwendung der EU-Verordnung  1881/2006 gelten für die dort aufgelisteten Le-

bensmittel für Mykotoxine neue Höchstwerte, die zum Teil höher sind, als jene in der jetzt 

zur Aufhebung vorgeschlagenen Verordnung  251/1986 über den Höchstgehalt von Mykoto-

xinen in Lebensmitteln.   

 

Die Verordnung 186/1986 hat aber darüber hinaus auch einen Höchstwert vorgesehen, der 

für Lebensmittel im Allgemeinen gilt, für die kein spezifischer Höchstwert vorgesehen wur-

de.  Eine gänzliche Aufhebung dieser Verordnung würde damit auch diesbezüglich eine 

Verschlechterung der  Lebensmittelsicherheit bedeuten. In Deutschland sind die Höchstwer-

te, die sich aus der EU-Verordnung ergeben,  in die Kontaminanten-Verordnung eingearbei-

tet und somit die vorhanden Höchstwerte für alle anderen Lebensmittel beibehalten. Eine 

solche Vorgangsweise ist auch für Österreich einzufordern. 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

 

Herbert Tumpel       Melitta Aschauer-Nagl 

Präsident       iV des Direktors 

F.d.R.d.A.       F.d.R.d.A. 


